
Besprechungen

SCHARBERT, Ose: Die Propheten Israels ferner die Jeremi1as zugeschriebenen Klage-
600 —. Chr. Köln Bachem 1967 514 Lw. lieder und die Psalmen 74, I9 89 und 137.

Wiıe 1n seinem 1965 erschienenen Buch „Die
Um 600 V, COAr das 1St die Zeıt, auch Propheten Israels bıs 700 . A Chr.“ stellt der

das Geschick Judas sich entscheidet, Jerusa- ert. auch 1n diesem Werk die Worte der
Propheten 1n ihre bewegte eit hinein,lem und der Tempel VO:  - den Babyloniern

zerstOrt (586 Na Chr.) und die führenden deren Ereignisse durch Keilschriftfunde der
Kreise des Volkes deportiert werden. Noch etzten Jahrzehnte heute besser bekannt sınd
kurz vorher hatte mi1ıt dem Fall des als früher So kann auch für den heutigen
Assyrerreiches un: der Zerstörung Nınıves Leser der Zweck, den die Sammler dieser
1MmM re 612 geschienen, als ob 1U  - eine eit Worte verfolgt aben, nämlı:ch s1e für das
der Freiheit angebrochen se1 un der König relig1öse Leben der eigenen elit wiırksam
Josias hatte geglaubt, das alte eıich 1n seiner machen, besser erreıcht werden.
früheren Größe wiederherstellen können, Brunner S]
zumal] durch seine Reform der Hilfe Jah-
Wes sicher sein laubte. ber diese Re- (GOLDMANN, Eva und Zeev, WIMMER, Hed
torm War doch nıcht überall tief SC- Das Land, das ıch dl7‘ zeıgen ayerde. Israel und
Bangen, un: der Baalsdienst erhob wieder seıne Jahrtausende. Luzern, Franktfurt: Bucher
seın Haupt, sobald Josias in der Schlacht gC- 1967 162 Lw. 74 ,—
SChH die Ägypter be1 Megiddo gefallen WAar,: In dem vorliegenden and WIr:! die Ge-
Von dem iber den Niedergang Assurs schichte des Volkes Israel VON den Anfängen
ZCUSCNH die Bücher Habakuk un!: Nahum bis den Ereignissen des etzten Sommers

einschlie{lich rzählt. Die Darstellung BC-Gegen das Wuchern des Baalsdienstes kämpft
der Prophet Sephanja und VOT em Jere- schieht VO jüdischen Standpunkt ‚us,. Sıe 1st
m12s. Bei keinem Propheten sind WIr ber ruhig und bestrebt, sachlich se1in. Zu den
das persönliche chicksal un! den Charakter verschiedenen Motiven der Gegnerschaft SC-
unterrichtet WI1e be1i diesem. In Babylonien SCH das Judentum, auf die me1st nıcht eiın-

den deportierten Juden wirkte Eze- wiırd, ware z. B vergleichen:
jel Wiıe Jeremias, mufßÖte auch ZUuUerst Thieme, Antisemitismus, 1n ! Lexikon für

falsche Hoffnungen auftreten, dann Theologie U, Kırche L, 658 Dıie Auffassung
ber nach der Zerstörung Jerusalems seın VOIN den Ursprüngen des Christentums enNnt-

Volk aufrichten. Wenn iıhm w1ıe Jeremi1as der spricht den Ansıchten der liberalen protestan-
unmittelbare Erfolg nıcht zuteil wurde, tischen Theologie. Religiöse 'Texte begleiten
en doch besonders diese beiden Prophe- Rande den erzählenden ext. Was diesem
ten nıicht vergebens gewirkt un gelitten. and 1in Grofßtormat seinen besonderen Cha-
Durch sı1e hat Ott das olk der Verheißung rakter z1bt, das siınd die ganzselitigen Farb-
durch die Katastrophe ındurch erettet, 1n aufnahmen VO  } Menschen, Landschaften und

Monumenten 1 Palästina SOWIl1e die vielender alle andern Völker ıtsamt iıhren (3O0t=
tern untergegangen S1N: Und das Volk hatte Biılder, die zeıgen, w1e INa  -} sıch die verschie-

denen Ereijgnisse un Einrichtungen des Altengelernt, da: Jahwe größer 1St als diese alle,
daß ber auch nıcht auf Israel angewlesen Testaments und der späateren Geschichte Jes
der Sar M1t dessen Schicksal auf Gedeih und weiıls vorgestellt hat ruck un Bebilderung
Verderb verbunden 1St. In die Zeıt nach dem S1N. mi1t großer Sorgfalt ausgeführt und VeEI-

Untergang VO Jerusalem fällt annn wahr- eınen sıch e1inem csehr schönen und AUuUS$S-

drucksvollen Ganzen. Brunner SJscheinlich auch die Prophezeiung des Abdıas,
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